
SOFORTIGE REISEFREIHEIT UND EINSTELLUNG 
DER POLIZEIGEWALT GEGEN FLÜCHTLINGE IN UNGARN!

Ich fordere die ungarische Regierung unmissverständlich und unverzüglich dazu auf,

• die Polizeigewalt gegenüber Kindern, Frauen und Männern auf der Flucht sofort einzustellen

• den 175 Kilometer langen Eisernen Vorhang (NATO-Stacheldraht) an der Grenze zu Serbien niederzureißen

Ich verlange außerdem von der ungarischen Regierung, den tausenden Menschen auf der Flucht am 
Bahnhof Keleti (Budapest) und an anderen Orten 

• die Weiterreise in den Westen mit öffentlichen Transportmitteln zu ermöglichen!

NAME ADRESSE & ORT UNTERSCHRIFT

Die gesammelten Unterschriften werden dem Honorarkonsul der Republik Ungarn in Innsbruck, Christian Winder, am 8. September 2015 übergeben.


